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Diskussionsthemen und weiterführende Fragestellungen
∏� Diskussion zum Thema: Einfach nur ein Job oder interessante Arbeit?
∏� Ein guter Verdienst ist nicht alles. Was erwarten Menschen von ihrem Beruf? Welche Faktoren spie-

len eine wichtige Rolle für die Arbeitszufriedenheit der Mitarbeiter? Wie versucht der Betrieb, die 
Arbeitszufriedenheit zu erhöhen? 

∏� Am Arbeitsmarkt sind deutlich mehr Männer in Spitzenpositionen zu �nden. Was bedeutet in die-
sem Zusammenhang der Begri� �gläserne Decke�? Welche Gründe vermuten die Schüler hinter 
diesem Phänomen am Arbeitsmarkt? Wie könnte man diese Situation am Arbeitsmarkt ändern? Wie 
sieht im Betrieb die Verteilung von Männern und Frauen in Führungspositionen aus?

∏� Wie lassen sich Familie und Beruf vereinen? Welche Möglichkeiten bietet der Betrieb seinen Mitar-
beitern diesbezüglich? 

∏� Worin liegen die Unterschiede zwischen einem echten und freien Dienstvertrag? Was sind die Vor- 
und Nachteile für den Arbeitnehmer? Was würden die Schüler bevorzugen und warum?

FrAGEPOOL – ÖKoLoGiSCHE BEtriEBSErKUNDUNG 

Fachliches Vermittlungsinteresse
∏� Wie funktioniert die Abfallwirtschaft im Betrieb?
∏� Wie läuft das Umweltmanagement im Betrieb ab?
∏� Welche Umweltbelastungen verursacht der Betrieb? 
∏� Welche Maßnahmen werden getro�en, um diese Belastungen zu minimieren?
∏� Welche Maßnahmen hat der Betrieb in den letzten zehn Jahre gesetzt, um gesetzliche Au�agen zu 

erfüllen (Einbau von Filtern etc.)?
∏� Wie hoch sind die jährlichen Kosten, die für Umweltschutzmaßnahmen aufgewendet werden (in 

Relation zu anderen Kosten)?
∏� Werden betriebliche Umweltschutzmaßnahmen in der Ö�entlichkeit kommuniziert?
∏� Gibt es Bereiche, in denen die Interessen des Betriebes mit jenen von Umweltschutzorganisationen 

aufeinanderstoßen? Wie reagiert der Betrieb auf diesen Interessenkon�ikt? 
∏� Wie schaut der �Lebensweg eines betrieblichen Produkts� aus (von der Herstellung, über den Ver-

kauf, die Nutzung bis hin zur Entsorgung)?

Praktisches Vermittlungsinteresse
∏� Welchen Stellenwert nimmt der Umweltschutz bei den Schülern ein? 
∏� Welche Umweltschutzmaßnahmen erscheinen den Schülern besonders wichtig?
∏� Welche Umweltschutzmaßnahmen wurden in der Umgebung der Schüler bereits getro�en? Könn-

ten diese noch erweitert werden?
∏� Welchen Beitrag leisten die Schüler selbst zum Umweltschutz?

Diskussionsthemen und weiterführende Fragestellungen
∏� Was bedeutet nachhaltiges Wirtschaften? Wie steht der Betrieb dazu? 
∏� Ist es möglich, Umweltbewusstsein und nachhaltiges Wirtschaften erfolgreich zu vermarkten?
∏� Sind Umweltschutzmaßnahmen ein wirksames Marketinginstrument bzw. Kaufargument? 
∏� Welche ökologischen Herausforderungen sieht der Betrieb für die kommenden fünf Jahre? Wie se-

hen die unterschiedlichen Lösungsansätze aus?
∏� Wie können Betriebe/kann jeder Einzelne zum �Erhalt einer lebenswerten Umwelt� beitragen? 
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FEEDBACKBoGEN ZUr BEtriEBSErKUNDUNG 

Ich habe interessante Einblicke in das Unternehmen  
bekommen.

Die Arbeitsabläufe/Tätigkeiten/Maschinen bzw. Dienstleis-
tungen wurden verständlich vorgestellt.

Ich hatte genügend Zeit, alle Arbeitsaufträge durchzuführen.
Wenn nein: Bei dieser Aufgabe hätte ich mehr Zeit  
gebraucht:

Mein Gruppenbetreuer hat die Erkundung gut angeleitet.
Name des Gruppenbetreuers:

Meine Fragen wurden ausreichend beantwortet. 
Wenn nein, welche Fragen sind unbeantwortet geblieben?

Meine Erwartungen an die Betriebserkundung wurden 
erfüllt.
Wenn nein, warum nicht?

Die Atmosphäre im Betrieb war angenehm.

Die Interviewpartner waren freundlich und hilfsbereit.
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Ich könnte mir vorstellen, in diesem Betrieb zu arbeiten.
Wenn nein, warum nicht?

Ich interessiere mich für die Lehrlingsausbildung im Unter-
nehmen. 
Wenn ja: Ich würde gerne folgenden Beruf erlernen:

Ich würde gerne eine Schnupperlehre im Betrieb machen.

Das hat mir an der Betriebserkundung besonders gut gefallen:

Ich habe folgende Verbesserungsvorschläge:
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NÜtZLiCHE PUBLiKAtioNEN 

Die Lehre. Berufsausbildung in Österreich – moderne Ausbildung mit Zukunft
Diese Broschüre bieten einen kompakten Überblick über die Berufsausbildung in der Lehre und enthält 
Wesentliches und Interessantes über die Ausbildung im Betrieb und in der Berufsschule, die Rolle des 
Ausbilders, Aspekte der Finanzierung der Lehre sowie den internationalen Stellenwert der Lehre.

Lehrberufe in Österreich – Ausbildungen mit Zukunft
Diese Broschüre bietet Jugendlichen, Eltern, Unternehmen, Ausbildern sowie Lehrern einen Überblick 
über die Lehrberufe in Österreich. Die Lehrberufe werden jeweils mit Lehrzeit, möglichen Lehrbetrieben 
und wichtigen Ausbildungsinhalten dargestellt.

Ausbildungsmappe für Lehrbetriebe
Die Ausbildungsmappe beinhaltet praktische Hinweise zur Lehrlingsauswahl und -aufnahme sowie zum 
ersten Lehrtag und fasst die wichtigsten gesetzlichen Regelungen zur Lehrlingsausbildung zusammen. 
Ein umfangreicher Formularteil ergänzt diese Ausbildungsmappe.

Lehrbetriebe schaffen Zukunft: Das große Buch zum österreichischen Lehrbetriebswettbewerb  
Fit for Future (Band 1)
Anhand von neun Erfolgsfaktoren zeigt die erste Publikation zum Fit for Future-Lehrbetriebswettbewerb 
die vielfältigen Leistungen und das Engagement der österreichischen Lehrbetriebe aus den Einsendungen 
der Jahre 2000 bis 2004.

Fit for Future – Lehrbetriebe schaffen Zukunft (Band 2)
Im Fit for Future-Buch verraten Österreichs beste Lehrbetriebe die Geheimnisse ihres Ausbildungserfol-
ges � von der Rekrutierung über moderne Ausbildungsmethoden bis hin zur Karriereplanung. Das Buch 
basiert auf mehr als 500 Einsendungen zum Staatspreis �Beste Lehrbetriebe � Fit for Future� und enthält 
zahlreiche Best Practice-Beispiele der heimischen Top-Betriebe.

Unternehmergeist in der Lehre
Das Medienpaket besteht aus drei Bausteinen und beinhaltet Infomaterialen für Ausbilder und Lehrlinge 
sowie das Unternehmensplanspiel �Start up � Vom Lehrling zum Chef�.

Rekrutierungshilfe. Wie gewinne ich Lehrlinge?
Die Rekrutierungshilfe zeigt Wege und Möglichkeiten, wie Unternehmen zu Bewerbungen kommen kön-
nen und stellt praktische Unterlagen zur Verfügung, die für die Durchführung dieser Maßnahmen not-
wendig sind.

Schlüsselqualifikationen. Wie vermittle ich sie Lehrlingen?
Diese Broschüre bietet Hilfestellungen bei der Vermittlung von Schlüsselquali�kationen in der Lehrlings-
ausbildung und beschreibt Methoden, wie Soft Skills Lehrlingen näher gebracht werden können.
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Ausbilden zahlt sich aus. Moderne Lehrbetriebe im Dienstleistungssektor.
Diese Broschüre richtet sich an (potenzielle) Lehrbetriebe und bietet neben Beschreibungen der Lehrbe-
rufe im Bereich Information und Consulting auch wichtige Informationen für Betriebe, die das erste Mal 
Lehrlinge ausbilden wollen.

Ausbildungsverbund
Betriebe, die nicht das gesamte Berufsbild eines Lehrberufes vermitteln können bzw. nicht über die dafür 
notwendige Ausstattung verfügen, können ebenfalls Lehrlinge ausbilden � und zwar in einem Ausbil-
dungsverbund. Die vorliegende Broschüre zeigt die verschiedenen Formen von Ausbildungsverbünden 
und ihre Umsetzung in der Praxis.

Bringt’s die Lehre
Kurze Infos, Statements von Lehrlingen und Beispiele aus der Praxis geben einen Einblick, was die Lehre 
alles bietet.

Berufswahl begleiten
Informationsbroschüre für Eltern, Lehrer, Jugendarbeiter und andere, die Jugendliche bei der Berufswahl 
unterstützten wollen. Die Publikation umfasst grundlegende Informationen zur Berufswahl, zum Bil-
dungssystem, zum Bewerbungsprozess usw.

Medienpaket Beruf und Bildung
Dieses Medienpaket der Arbeitsgemeinschaft Wirtschaft und Schule unterstützt Lehrer im BO-Unterricht 
mit zahlreichen Unterrichtsmaterialien. Die Unterlagen setzt sich aus vier Bausteinen zusammen: Was 
tun mit 14? � Umsteiger und Abbrecher: Neue Wege, neue Chancen � Matura, was nun? � Einstieg in den 
Arbeitsmarkt/Beru�iche Selbstständigkeit. 

Nähere Informationen zu diesen Publikationen erhalten Sie bei den Berufsinformationsstellen der 
Wirtschaftskammern Österreichs oder am ibw � Institut für Bildungsforschung der Wirtschaft  
(info@ibw.at).

Die meisten Publikationen stehen unter www.ibw.at zum Download zur Verfügung.
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